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Als Gott am Bahnhof ankommt, hat der Bläserchor gerade 
Aufstellung genommen. Die Jungscharkinder schwenken eifrig ihre 
selbstgebastelten Wimpel. Der Frauenkreis hat fünf Kuchen 
gebacken. Einige dicke Wolken schieben sich vor die Sonne und der   
Pastor blickt besorgt zum Himmel. 

Als der Zug einfährt, wird es still. Nur die Räder quietschen. Die 
Türen öffnen sich. Eine Mutter mit einem quengelnden Kind steigt 
aus. Zwei Geschäftsleute im Anzug und mit Aktenköfferchen. Der 
Zugbegleiter will sich schnell eine Zigarette anzünden. Als er die 
vorwurfsvollen Blicke des Frauenkreises sieht, steckt er sie schnell 
wieder ein. Weiterhin steigen aus: ein Mädchen mit Rastalocken, 
Rucksack und Hund. Dann kommt niemand mehr. Der Pastor sieht 
ratlos von einem zum anderen. Der Bläserchor gibt zwei unsichere 
Töne von sich. Der Hund bellt „Wuff“. Die zwei Männer lächeln 
unverbindlich. Der Zugbegleiter ruft: „Alle einsteigen!“ 

Der Frauenkreis rätselt, wer von diesen Leuten Gott sein soll.  
Nur die Wolken zeigen 
sich unbeeindruckt, 
ziehen weiter und 
geben die Sonne 
wieder frei. Gott sieht 
einer Taube nach, fühlt 
sich zu Hause und 
mischt sich unter die 
Leute. 
  

Liebe Freundinnen und Freunde, Leserinnen und Leser 
unseres Gemeindegrußes! 

 

Es ist Sommer. Urlaubszeit. Zeit zum Ausspannen, Neues und 
Unerwartetes zu entdecken. Zeit, um Gott Raum zu geben. 
Gott möchte uns begegnen. Jeden Tag. Doch oft nehmen wir ihn 
nicht wahr, übersehen wir ihn im Alltagsgetriebe. Haben keine Zeit, 
hetzen von einem Termin zum nächsten. 
Jetzt ist Sommer. Urlaubszeit. Zeit, die Seele baumeln zu lassen. Zeit, 
um Gottes Wunder zu entdecken: im Kichern eines Kindes, im 
Farbenspiel der Blüten, im Plätschern der Wellen, in einem 
freundlichen Händedruck.   
 
Eine gesegnete, Wunder-volle Sommerzeit wünscht  
Eure/ Ihre Elke Hasting. 

Aus dem Ältestenrat 
 

 

Am 9. Juli und am 
23. Juli findet in 
Neugnadenfeld KEIN 
Gottesdienst statt. 
 
Zur Singstunde 
laden wir auch 
weiterhin jeden 
Samstag um 19.00 
Uhr ein! 



 NEUE GOTTESDIENSTZEIT ab JULI !!! 
 

Immer wieder wird in unserer Gemeinde der Wunsch geäußert, den 
Sonntags-Gottesdienst um 11.00 Uhr zu halten, weil diese Uhrzeit für 
Familien mit Kindern, Landwirte .... günstiger ist.  
Der Ältestenrat möchte diesem Wunsch entgegenkommen und hat 
beschlossen, dass zunächst ab Juli bis zum Jahresende an jedem 
ersten Sonntag im Monat der Gottesdienst um 11.00 Uhr 
stattfindet. „Kaffee nach 11“ fällt dann aus. 
Dananch wertet der Ältestenrat aus, ob sich die Umstellung der 
Uhrzeit positiv ausgewirkt hat und entscheidet dann, wie es 
weitergeht. 
 

 
 

Ältestenrats- und Synodalwahl  
am Ewigkeitssonntag, 26. November 2023 

 

 
Wie schon im letzten Gruß erwähnt, stehen wieder Wahlen an, und 
zwar für den Ältestenrat und die Synode. 

 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Herrnhuter Brüdergemeine Neu-
gnadenfeld sowohl im Ort, als auch im gesamten Bereich, die im Mit-
gliederverzeichnis eingetragen sind und ihre Beitragspflicht  für das Kalen-
derjahr 2022 erfüllt haben.  
 

NEU: Ebenfalls wahlberechtigt sind Mitglieder, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und - bei Volljährigkeit - ihre Beitragspflicht erfüllt haben. 
 

Wählbar sind alle Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, seit 
zwei Jahren Mitglieder der Brüder-Unität sind und die vollen Rechte und 
Pflichten als bestätigte Mitglieder übernommen haben. 
 

In diesem Jahr endet die 6-jährige Amtsdauer folgender Mitglieder aus dem 
Ältestenrat, die nicht wieder kandidieren: 
Bianca Klemp, Martina Kortmann, Friedrich Müller und Christiane Zwick. 
 

Der Ältestenrat ist das Leitungsgremium unserer Gemeinde.  

Zusammen mit der Gemeinhelferin ist er zuständig für das Gemeinde-
leben, alle Veranstaltungen, den Gottesacker und auch für die Finan-
zen.  
 

Wir brauchen dringend Menschen, die bereit sind, diese wichtige 
Verantwortung mitzutragen!!! Bitte helft mit und überlegt, wer als 
Kandidat/-in in Frage kommen könnte und teilt es uns mit. Vielleicht 
seid ihr sogar selbst bereit, im Ältestenrat mitzuarbeiten? Auch dann 
nehmt bitte mit dem Gemeindebüro oder dem Pfarramt Kontakt auf! 
Wir sind auf Eure Mithilfe angewiesen! 
 

Auch für die Synode suchen wir Kandidatinnen und Kandidaten! Als 
Gemeinde mit über 400 Mitgliedern haben wir das Recht, drei 
GemeindevertreterInnen zur Synode zu entsenden.  

 

 
 
 
 

 
F R A U E N K R E I S   

 
 

Die Termine für das kommenden Quartal sind: 
 04. Juli - Comeniushaus 

 01. August - Comeniushaus 
 29. August – Ausflug des Frauenkreises 

 im September findet kein Frauenkreis statt!      
 

 
 

 



Aus dem Kirchenrechneramt  

Wir danken herzlich für die eingegangenen Kollekten und Spenden der 
letzten Wochen und bitten auch weiterhin um finanzielle Unterstützung 
der Aufgaben unserer Kirche und der folgenden Projekte: 

02. Juli  Bereichsarbeit 
09. Juli  „Sommerkirche“ in Emlichheim - reform. Kirche 
 

16. Juli  FRAUENFÖRDERUNG in Albanien 
Albanien befindet sich noch immer in einer Phase der wirtschaftlichen 
Transformation. Staatliche Hilfen sind wenig vorhanden, es gibt zudem 
kaum karitative Angebote für Frauen in Notsituationen. In Fällen familiärer 
Gewalt erhalten sie meist keinen rechtlichen Beistand. In den 
patriarchalischen Familienstrukturen ist die wirtschaftliche Abhängigkeit der 
Frauen meist groß. Mit einem Bildungsprogramm für Frauen möchte die 
Herrnhuter Brüdergemeine in Albanien mit Unterstützung der Herrnhuter 
Missionshilfe dem etwas entgegensetzen. Das Programm richtet sich vor 
allem an benachteiligte Frauen im Alter von 40 – 60 Jahren, die arbeitslos 
sind oder sehr niedrige Löhne erhalten. Ziel ist es, den Frauen den Zugang 
zu besser bezahlter Arbeit und dadurch größere persönliche Unabhängigkeit 
zu ermöglichen.  
 

23. Juli  „Sommerkirche“ in Emlichheim – luth. Kirche 
30. Juli  Initiative Brückenschlag/Tafel in Emlichheim 
 
 

06. Aug.       UNGLEICHHEIT ÜBERWINDEN - ZUSAMMENHALT STÄRKEN  
Mit Ihrer Kollekte fördern Sie konkrete Projekte der Diakonie. Sie helfen, 
den Klimaschutz sozial gerecht zu gestalten. Sie sorgen dafür, dass der 
digitale Wandel Menschen nicht überfordert oder an den Rand der 
Gesellschaft drängt. Sie engagieren sich gegen Armut. Sie sorgen für ein 
gelingendes Zusammenleben in städtischen und ländlichen Regionen und 
helfen, die gravierenden negativen Folgen der Corona-Pandemie für das 
soziale Miteinander zu überwinden. 
  
13. Aug. Eigener Haushalt 
20. Aug. Ökumenischer Asylkreis Emlichheim 
27. Aug. Kinder und Jugendarbeit 
 

03. Sept. Missionsfest – Herrnhuter Missionshilfe 
 

10. Sept. Eigener Haushalt 
 

17. Sept. UNITÄTSARCHIV ERHALTEN  
Das Unitätsarchiv in Herrnhut bewahrt die Anfangszeugnisse und 
Dokumente aus der Zeit Zinzendorfs und der Entstehungszeit unserer 
Kirche und darüber hinaus. Gleichzeitig ist das Unitätsarchiv das 
Provinzialarchiv unserer Europäisch-Festländischen Brüder-Unität.  
Als solches haben wir im Jahr 2020 die Akten aus der Unitätsverwaltung 
in Bad Boll aus den Jahren 1945-1992 ins Archiv übernommen. Darunter 
befindet sich zahlreiches Bildmaterial, vor allem Dias aus der weltweiten 
Brüder-Unität und ihrer Missionsarbeit.  
Wir bitten um finanzielle Hilfe, damit archivgerechte neue Hüllen ange-
schafft und das Bildmaterial zukunftssicher verpackt werden kann. 
 

24. Sept. Kinder- und Jugendarbeit 
 
Die Herrnhuter Missionshilfe hilft Menschen in/aus der Ukraine über den 
Nothilfefonds der HMH. 

Spendenkonto: 
 

IBAN DE25 5206 0410 0000 4151 03  Stichwort „Nothilfe-Ukraine“ 
 

 
RÜCKBLICK 

     MORAVIAN BRASS  FESTIVAL BERLIN 2023  
 

Am Freitagmorgen, dem 26. Mai 2023, ging es für uns Bläserinnen und 
Bläser und weiteren Gemeindemitgliedern auf den Weg zum 39. 
Brüderischen Bläsertag, zum MORAVIAN BRASS FESTIVAL BERLIN 2023 . 
Nach einer entspannten Zugfahrt sind wir  
gut in Berlin angekommen und konnten uns 
in Ruhe anmelden und einchecken. 
Das lang ersehnte Wochenende wurde 
mit einem Abendsegen und einem  
gemütlichen Beisammensein eröffnet. 
 



 
Fotos: A. Bauer  

 
Am Pfingstsonntag begleiteten wir Bläser*innen Gottesdienste in 
verschiedenen Gemeinden in Neukölln. 
 

  
 
Am Nachmittag war es dann endlich soweit. Das lang ersehnte und 
hart erarbeitete Konzert wurde unter Leitung von Jens Bauer auf dem 
Gutshof Schloss Britz bei strahlender Sonne von den rund 180 
Bläser*innen aufgeführt. 

 
 
Der Sonntag endete mit dem altbekannten „Bunten Abend“, an dem 
der Kreativität keine Grenzen gesetzt waren. Am Montagmorgen fand 
das Bläsertreffen einen runden Abschluss  mit einem gemeinsamen Abend- 
mahl und dem Reisesegen. 
Der Rückweg verlief bei uns dann leider nicht so reibungslos wie der 
Hinweg. Nachdem mehrere Züge ausgefallen sind und wir viele Alter- 
nativen suchen mussten, sind wir vier Stunden später als geplant am 
Montagabend um Mitternacht wieder in Neugnadenfeld angekommen. 
Trotz allem hat uns dies die gute Laune nicht verdorben und die 
schönen Erinnerungen, der Spaß am Musizieren und das Wiedersehen 
vieler Bekannter, klingt noch lange nach. 
Dadurch, dass das letzte geplante Bläsertreffen 2021 aufgrund von COVID 
abgesagt werden musste, war die Vorfreude und der Spaß in diesem Jahr 
umso größer. 
Das Wochenende hat uns sehr viel Freude bereitet. Wir danken der 
Brüdergemeine Berlin für das tolle, perfekt organisierte Bläsertreffen und 
freuen uns schon auf das nächste Treffen 2025 in Königsfeld! 
 
Im Namen unseres Bläserchores, Alina Lucas 



„Raus in die Welt“ 
– unter diesem Thema trafen sich Konfirmanden aus allen deutschen 

Brüdergemeinen vom 12. bis 14. Mai auf dem  Herrnhaag, 
 

mittendrin auch 11 Konfis aus Neugnadenfeld.  
 
Was trieb die ersten Missionare an, „raus in die Welt“ zu gehen und 
unter Gefahren und Entbehrungen die Botschaft von Jesus Christus 
weiterzusagen? In welchen Ländern entstanden die ersten christ- 
lichen Gemeinden? Zeitzeugen von damals, darunter Nikolaus Ludwig 
Graf von Zinzendorf persönlich, haben uns von ihren Erlebnissen er-
zählt. Ein berühmtes Bild, das sogenannte „Erstlingsbild“, fing an zu 
sprechen. So wurde Geschichte lebendig.  
 

 
 
In kurzen Videobeiträgen hörten wir, wie heutzutage Brüdergemeine z. 
B. in Suriname, Südafrika oder Tschechien aussieht. Mit kreativen 
Spielen konnten wir Brüdergemeinen in aller Welt bereisen. 
 

Übernachtet wurde natürlich in Zelten auf der Wiese neben der ehr-
würdigen alten „Lichtenburg“. Die Nächte waren recht frostig und wir 
mussten uns tief in unsere Schlafsäcke verkriechen. Dafür wurden wir 
tagsüber mit herrlichem Sonnenschein verwöhnt. 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Während der Rückfahrt waren sich alle einig: Im nächsten Jahr 
möchten wir nochmal dabei sein!                         

 

Elke Hasting 
 

  

Kinder-Sommer-Fest für die Gemeinde Ringe 
 

Nach langer Corona-Pause fand am 17./18. Juni 2023 endlich einmal 
wieder ein Kinder-Sommer-Fest für die Gemeinde Ringe statt.  
 
Schon am Freitag wurden von einigen Familien die ersten Zelte auf einer 
Wiese am Sportplatz in Neugnadenfeld aufgebaut.  
Am Samstag ging es dann richtig los: Eine Fahrrad-Rallye startete. An sechs 
Stationen zwischen der Vechte, Ringe und Neugnadenfeld konnten die 
Radler Rätsel lösen, Aufgaben erfüllen und Interessantes erleben und 
erfahren. 
Natürlich gab es auch immer wieder ausreichend Flüssigkeit, damit keiner 
bei dem wunderbaren Sommerwetter verdursten musste oder eine 
leckere Waffel zur Stärkung.  

 

 

Abends trafen sich dann alle zum gemeinsamen Grillen auf dem Sportplatz. 
Neben Würstchen, Burgern und Grillfleisch konnte man seinen Bauch auch 
mit leckeren Salaten, selbstgebackenem Brot und diversen Dips füllen.  
Zu diesem herrlichen Buffet hatten alle gemeinsam etwas beigetragen.  
 

 
 
Während die Kleinen sich auf der Hüpfburg austobten, konnten sich die 
Größeren auf dem Soccer-Platz, beim Volleyball-Spielen oder Fußball-
Kicken die Zeit vertreiben.  
Alle warteten gespannt auf die Dunkelheit, denn dann sollte es zur 
Nachtwanderung gehen. Bevor es richtig dunkel war, starteten die 
Kleinsten zu einer Piraten-Schatz-Suche. Die Größeren machten sich dann 
auf, als es richtig dunkel war. 
Eingeteilt in Gruppen mit verschiedenen „Grusel-Graden“ ging es los. 
Mutproben waren zu bestehen, im Dunkeln musste der Pfad durch den 
Wald gefunden werden. Finstere Gestalten erschreckten immer wieder die 
Wanderer, und so mancher Schrei war aus dem Wald zu hören.  
Zur großen Erleichterung aller trafen alle unverletzt und wohlbehalten 
wieder am Lagerfeuer ein. Dort gab es zu später Stunde zur Stärkung noch 
ein Stockbrot, bevor dann alle recht erschöpft in den Zelten 
verschwanden.  
 
Am nächsten Morgen wurden alle Camper mit einem leckeren Frühstück 
begrüßt. Danach mussten Bänke gerückt und Stühle gestellt werden, denn 
um 10.00 Uhr sollte das Fest mit einem gemeinsamen Gottesdienst 
beendet werden. 



 
 

 
 

Gemeinsam überlegten wir, welche Schätze wir in unserem Leben 
entdecken können und wie wir diese Schätze „im Himmel“ sammeln 
können. Nach dem Gottesdienst fassten viele Hände mit an und halfen 
beim Aufräumen. Es bleibt ein großer Dank für ein wunderschönes, 
abwechslungsreiches Wochenende!!! 
Herzlichen Dank allen, die schon lange im Voraus in vielen Sitzungen 
geplant und überlegt haben: die für Essen und Trinken gesorgt, die 
Rallye-Route durchdacht, Stationen organisiert, Menschen motiviert, 
Nachtwanderungen vorbereitet, Hüpfburgen aufgestellt haben und, und, 
und … 
Alles hat wunderbar funktioniert und war für alle ein tolles Erlebnis! 
Na dann, bis zum nächsten Jahr!          

Elke Hasting 

Dazu kamen dann 
auch der  Neugna-
denfelder  Bläserchor, 
und sogar ein elek-
trisches Klavier wurde 
zur musikalischen Be-
gleitung herantrans-
portiert. 
So erlebten alle einen  
lebendigen  Gottes-
dienst mit vielen 
Liedern, Bewegungen 
und Gebeten. 

VORSCHAU  -- EINLADUNGEN 
ONLINE Oase 
 
 

Herzlich lädt die Intersynodale Arbeitsgruppe Gerechtigkeit, Frieden und 
Bewahrung der Schöpfung zu einem weiteren Abend ein, diesmal unter der 
Frage:  
Kirche digital – pro und contra – ein Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit? 
Wir treffen uns dazu am Montag, 3. Juli 2023 von 19:30-21:00 Uhr online. 
Schw. Peggy Mihan und Br. Joachim Klingner von BG Online werden aus 
ihren Erfahrungen und Recherchen einen Impuls geben zu diesem für uns 
als Kirche und jeden und jede als Person wichtigen Thema. 
 
Hier ist der Teilnahmelink: 
https://us06web.zoom.us/j/86053305355?pwd=VTJXNVc0WmdkaGpzdmxq
ZHlub2UrZz09 
 

 
SCHWESTERNTAG in NRW 
 

Ihr seid herzlich eingeladen, liebe Schwestern nah und fern, aus Düsseldorf, 
Bielefeld, Köln, Bergisch-Gladbach, Aachen oder gerne auch aus 
Neugnadenfeld, Gnadau, Hamburg oder Berlin... 
 

am 29. Juli 2023, von 11.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr nach Hamm 
 

zu kommen! Wir beginnen mit einer Morgenandacht mit anschließendem 
syrisch-deutschen Brunch (Kefah Issa) . Benigna Grüneberg führt uns dann 
über das Lippepark -Trio: Friedensnobelpreisträgerring, die Interreligiöse 
Trilogie und die „Tore der Weltreligionen“, wo wir miteinander das „Gebet 
für das Leben“ beten wollen. Dann geht es zurück in unser Domizil, wo wir 
in fröhlicher Kaffeerunde und anschließendem Reisesegen den Tag 
beschließen werden. 
Anmeldung bitte bei Benigna Grüneberg oder über das Pfarramt. 
Das Programm mit Zeitangaben und Orientierungsplan wird nach An- 
meldung verschickt. 
 

Mit schwesterlichen Grüßen 
Renate Majewski, Benigna Grüneberg, Christina Mayatepek 



 
 
 
Sven Scheffels 

 
 

Missionsfest in Neugnadenfeld 
am 2. und 3. September 2023 

 

Thema:  Alltag auf dem Sternberg / Palästina 
Leben zwischen Checkpoints und Hoffnungszeichen 

 

Gast: Pfarrer Niels Gärtner, zuständig für die 
Öffentlichkeitsarbeit der Herrnhuter Missionshilfe 

 

 
vorläufiges  P R O G R A M M: 

 

Samstag, 2. September 
 

19.00 Uhr Singstunde im Kirchsaal 
  

Sonntag, 3. Sept.    
 

11.00 Uhr Festgottesdienst und parallel Kindergottesdienst 
12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen im Dorfgemeinschaftshaus  
  

 „Spiel und Spaß“ auf dem Kirchengelände 

Festversammlung im Kirchsaal  mit Bildern und Berichten zum 
Thema   

Kaffee und Kuchen, Eine-Welt-Laden, Büchertisch, Losungen... 
(nähere Information demnächst im externen Flyer) 
 

 ca. 17.00 Uhr Abschluss mit dem Abendsegen 
 
      
Der komplette  
Erlös unseres Missionsfestes 
kommt wie immer  
der Herrnhuter Missionshilfe zugute!  



TERMIN -   V O R S C H A U  
JULI 
01. 19.00 Uhr Singstunde 
02. 11.00 Uhr Predigtversammlung und Kindergottesdienst (KiGo) 
03. 18.30 Uhr Ältestenrat 
08. 19.00 Uhr FREIE Singstunde  
09. 10.30 Uhr „Sommerkirche“ in Emlichheim, reform. Kirche 
15.  19.00 Uhr Singstunde 

 16. 10.30 Uhr „Sommerkirche“ in Neugnadenfeld und KiGo 
22. 19.00 Uhr Singstunde 
23. 10.30 Uhr „Sommerkirche“ in Emlichheim, luth. Kirche 
29. 19.00 Uhr Singstunde 
30. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 

 
URLAUB Geschw. Hasting: 10.-31. Juli 2023 
Vertretung: Schwester Saskia Delvendahl-Bloem 
 
AUGUST 
05. 19.00 Uhr Singstunde 
06. 11.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 
07. 19.30 Uhr Ältestenrat 
12. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
13. 10.00 Uhr Predigtversammlung mit Abendmahl und KiGo 
19. 19.00 Uhr Singstunde 
20. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 
26. 19.00 Uhr Singstunde 
27. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 
 
SEPTEMBER 
02. 19.00 Uhr BEGINN DES MISSIONSFESTES 
03.  11.00 Uhr FESTGOTTESDIENST 
04.  19.30 Uhr Ältestenrat 
09. 19.00 Uhr Singstunde 
10. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 
16. 19.00 Uhr Singstunde 
19. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 
23. 19.00 Uhr Singstunde 
SEPTEMBER  

24. 10.00 Uhr Predigtversammlung mit Abendmahl und KiGo 
30. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 

 
 
 
 

VORSCHAU: 
 

OKTOBER: 
01. 11.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo 
07. 19.00 Uhr Singstunde 
08. 11.00 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST zum Erntedankfest 
 
 

 Digitale Angebote finden sich aktuell auch immer auf der 
Startseite der EBU-Website (www.ebu.de). 
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